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Dieselben Dinge
Waagrecht: 1 ?e???; 2 augenblickliche Gemütsstimmung; 3 Schweiz.-österr.
geographische Gemeinsamkeit; 4 beide sich folgende Bibelteile; 5 Sommer an
der Côte d'Azur; 6 dient als Unterlage der jetzigen Beschäftigung; 7
unausweichliches Lebensende; 8 bedeckt mehr oder weniger Frauenbeine; 9

vollbracht, berechtigt zum Ausruhen; 10 ??; 11 ???; 12 ???; 13 Umlaut; 14 abgekürzter
Männername (wie z. B. beim ehemaligen Bundesrat Gnägi); 15 mit Nr. 16

waagrecht wird der Franzose wütend und bei Nr. 16 allein nur älter; 17
leidenschaftliches oder fleissiges Streben; 18 schützt halbkugelig nur aufgeklappt von
oben (ch 1 Bst.); 19 poivre et..., Pfeffer und Salz; 20 ???; 21 ???; 22 an dem; 23
???; 24 alle auf einen; 25 westlichstes CH-Mitglied; 26 das Tram unter den
Autos; 27 (ch 1 Bst.) ; 28 ???; 29 Sohn Isaaks; 30 angloamerik. Frauenname;
31 werden unsere Glieder bei Föhn; 32 wandelt mechanische in elektr. Energie
um; 33 halten sich an fremdem Eigentum schadlos; 34 fuhrt in Gallen und Nieren

zu Kolik.

Senkrecht: 1 kleiner Frechdachs unter den Gefiederten; 2 von der Dämmerung
bis Mitternacht; 3 Reiseverkehr unter Fremden; 4 tastet und greift nach
Gegenständen; 5 und abe, auf und ab; 6 reicht vom Gerücht bis zum überlieferten
Bericht; 7 kurz für Elektrizität; 8 in den Stand der Aristokratie erheben; 9

Überwachungsbeamte (abgekürzt); 10 ehem. Zeichen für Neptunium; 11

kommen motorisiert aus Konstanz; 12 gek. Industriegewerkschaft; 13 von den
Preussen 1815 als Welsche zur CH gestossen; 14 Ort südlich von Groningen
(NL) ; 15 erfüllt als Kloster- oder Gefängnisraum nicht den gleichen Zweck; 16
ein Wasservogel, aber mit Nr. 17 senkrecht verbunden ein Staatenbündnis; 17
Schluss von Nr. 16 senkrecht; 18 Irland für den Irländer; 19 harfenähnliches
Saiteninstrument; 20 Insel und Stadt im westl. Mittelmeer; 21 a als ital. Tonsilbe;

22 steht gekürzt nach gelungener Dissertation vor dem Namen; 23 die
wichtigste Person (ch 1 Bst.); 24 kurz für Turbinenschiff; 25 engl. Frauen-
kurzname; 26 wann Katzen aktiver werden (ch 1 Bst.); 27 Bon..., witzige
Bemerkung; 28 deutscher Sport- undJagdflieger (gest. 1941 ; 29 wird mit r am
Schluss zur Habsucht; 30 Wasser aus dem Haslital; 31 Besitzstolz des Landwirts;
32 die ausgewählten Besten; 33 sie fordern im Baltikum mehr Autonomie.

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 32
Es gibt kein Schieben, ohne geschoben zu werden. Sigmund Freud

Waagrecht: 1 Batzen, 2 Eipilz, 3 es, 4 Elektra, 5 PW, 6 Eisenwerk, 7 gibt, 8 FoA,
9 kein, 10 Erb, 11 Beese, 12 Ing., 13 Noete, 14 Bilse, 15 schieben, 16 Wette, 17

Nello, 18 Isr., 19 Raine, 20 air, 21 neuf, 22 (D)uce, 23 ohne, 24 geschoben, 25

OL, 26 Lauenen, 27 zu, 28 werden, 29 Sozius.

Senkrecht: 1 Bergen, 2 window, 3 As, 4 Irokese, 5 le, 6 Ebbe, 7 Trug, 8 Zeit,
9 Tst, 10 Feld, 11 Eis, 12 Becher, 13 SAE, 14 Neefe, 15 aucun, 16 Knoeteriche,
17 etwas, 18 Néons, 19 Ire, 20 Ebene, 21 Beo, 22 Park, 23 Ine, 24 Oenz, 25 Keil,
26 Lahn, 27 LP, 28 Insulin, 29 zu, 30 Zwinge, 31 oremus.

GESUCHT WIRD
Geboren am 6. Februar 1911 in Tampico fiel er anfangs als Schönling

und guter Sportler (Baseball) auf. Er wurde vielbewunderter
Bademeister, Klassensprecher, Collegesprecher, studierte acht Semester

Soziologie, Wirtschafts- und Theaterwissenschaften und wurde schliesslich

als «neuer Robert Taylor» für Hollywood entdeckt, drehte Filme,
die Amerika und die US-Streitkräfte verherrlichten. Seine Sehschwäche

verhinderte einen Einsatz an der Front. (Darum seine dicke
Hornbrille?) Die linke «Hand am Colt», die rechte an der Flinte, so präsentierte

sich der grosse Schauspieler auch als Nachfolger Errol Flynns. Mit
seinen 55 Filmen wurde er denn auch einer der berühmtesten Darsteller

Amerikas. Er spielte vom «Krieg der Sterne» über «This is the

Army» bis zu den «Geheimen Kriegen des CIA» alles durch. Sein grösster
Triumph aber gelang ihm in der 56. Inszenierung. Er drückte darin
nicht nur seiner Nation den Stempel auf. Die Hausastrologin seiner
Frau weissagte ihm, dank dieser Rolle habe er sogar die Weltpolitik
gestaltet (astrologische Voraussagen sind zu 50 Prozent immer richtig).

Doch auch ein Student bescheinigte ihm: «Für Leute meines
Alters sind Sie der einzige Darsteller, den wir in Erinnerung behalten
werden.» Die französische Schriftstellerin Marguerite Duras meinte

gar, er sei die «Inkarnation einer urwüchsigen, fast archaischen

Macht», der seine Rolle «weniger mit dem Intellekt als durch gesunden

Menschenverstand» spielte. Auch seine grössten Bewunderer
haben ihn nie als scharfsinnigen Denker betrachtet, ebensowenig als fleis—

sigen Arbeiter. Er arbeitete kaum mehr als acht Stunden am Tag und
nahm am Mittwochnachmittag zum Ausritt frei. Seine Reden würzte
der lächelnde Charmeur stets mit Witzen und Hollywood-Anekdoten.

Und ja, welcher Schauspieler könnte von seiner letzten Rolle
sagen, er habe einen «unheimlich starken Abgang» gehabt?

Wie heisst der Schauspieler, dem der Cowboyhut so gut stand? hw
Die Antwortfinden Sie aufSeite 37

Stichwort
Vogelscheuche: Meistens Mann, manchmal Frau,
mit festem Standpunkt. pin
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Zuletzt schon war hier vom Rotterdamer Weltcup-Turnier die Rede,

von Timmans Sieg und vom Schlussdebakel Anatoli Karpows. Dem
38jährigen Exweltmeister passierte etwas, was es wohl in seiner ganzen
Karriere noch nie gegeben hatte: Er verlor die letzten drei Partien
hintereinander, davon zwei aus
besserer Stellung heraus. Die
Gründe dafür sind sicher im
Direktduell um den Gesamt-

Weltcup mit dem in Rotterdam

abwesenden Rivalen
Garri Kasparow zu suchen.

Zwei Punkte aus diesen drei
Partien hätte Karpow benötigt,

um den Leader und
Weltmeister einzuholen. Er
nahm die Brechstange und
verlor alles Abgebildete
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abedefghStellung war in der Begegnung gegen den Jugoslawen Ljubomir Lju-
bojevic entstanden, der ansonsten im Turnier keine dicken Stricke zer-
riss und Zweitletzter wurde. Zuvor hatte Karpow mit Weiss wunderbar

angegriffen, wegen einer Unachtsamkeit den Vorteil aber aus der
Hand gegeben. Mehr noch, er musste nun gar zähneknirschend zusehen,

wie sein Widersacher jetzt erfolgreich das Mattnetz über ihn
auswarf. Was spielte Ljubojevic mit Schwarz? j.d.

Auflösung aufSeite 37
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